Breslauer © 


Bierteljähglicher Abonnementspr. in Bredlan 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — e für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 203. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 


Berlin, 20. März. [Amtliches.] Se. en dle der Kaiſer hat 
im Namen des Reichs den bisherigen ſtändigen Hilfsarbeiter im Aus⸗ 
wärtigen Amt, Legatious⸗Rath von Saldern, zum Conſul in Tiflis 
nannt. 2 g 
2 Se. Majeſtät der König hat dem emeritirten Stadtpfarrer Völcker 
zu Frankfurt a. M., dem Ober⸗Steuer⸗Inſpector, Hauptmann der Land⸗ 
wehr a. D., be Konitz i. Weſtpr., und dem ordentlichen Semi⸗ 
narlehrer, Mufif-Divector À 
Orden vierter Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer Landeck zu Polniſch⸗ 
Hundorf, im Kreiſe Schönau, den Adler der Inhaber des Königlichen 
aus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem Kanzlei⸗Secretär im Cabinet 
Spree Majeſtät der Kaiſerin und Königin, Reichhardt, das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen. 


en u. Poſen 20 Pf. 


nennung Gohlam's anſtatt Iſhak Khans zum Generalgouverneur des 


Waldbach zu Pr. Eylau, den Rothen Adler: ſeitigt. 


3 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


afghaniſchen Turkeſtans wurde rückgängig gemacht. 

Newyork, 20. März. Frederick Grant iſt zum amerikaniſchen 
Geſandten für Defterreih-Ungarn ernannt worden. 

Berlin, 20. März. Das königl. Eiſenbahnbetriebsamt Berlin, Direc- 
tionsbezirk Erfurt, Anhalter Bahnhof, macht bekannt: Die durch Hoch⸗ 
waſſer verurſachte Beſchädigung des Bahndammes zwiſchen den Stationen 
Holzdorf und Herzberg der Linie Berlin-Röderau-Dresden ift wieder be- 
Sämmtliche Züge verkehren in fahrplanmäßiger Weiſe. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Berlin, 21. März. (Weiterer Bericht aus der gestrigen 
Verwaltungsrathssitzung der „Deutschen Bank“.) Es betrugen am 


Se. Majeſtät der König Hatten Regierungs⸗Aſſeſſor Dr. % n zu 31. December 1888 die Hauptposten des Gesammtgeschäfts: 


Poſen zum Regierungs-Rath ernannt. Anz.) 


Activa. Kassen- und Wechselbestände 129 783 976 Mark, Sorten 


B ——b Coupons and zur Rückzahlung gekündigte Effecten 8 266 353 M., Reports 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 


36 133673 M., Effecten 13506741 M., Consortialbetheiligungen 21493311 

Mark, Deutsche Ueberseebank 5 931 000 M., Debitoren incl. Vorschüsse 

auf Waaren-Verschiffungen 170076 162 M., Immobilien 4 241 970 M. 
Passiva. Accepte 93 912 184 M., Depositengelder 46 508 359 Mark, 


* f = ; 
Berlin, 21. März. Der jüngſtgeborene Prinz wird den Namen | Oreditoren 140562800 M., Delcredere 400000 M., Reserven 22573 763 


Friedrich Carl erhalten. 

Prinz Carl von Schweden, von dem kürzlich das Gerücht 
ging, 
den Tagen zwiſchen Sonnabend und Montag zum Beſuch am hieſige 
Hofe ein und wird bei dem ſchwediſchen Geſandten Wohnung nehmen. 

* Berlin, 21. März. Graf Moltke hat die Abſicht, nach Italien 


Mark, Gewinn 8348 161 M. 
Das Gewinn- und Verlustconto weist folgende Hauptposten 


werde mit der Prinzeſſin Victoria vermählen, trifft in] auf: Wechsel 1973573 (1887 1835501) M., Sorten und Coupons 328290 
= ſich Peinzefi jien, ji n | (1887 350 740) M., Effecten und Consortialbetheiligungen 2344 190 (1887 


2 354 324) M., Zinsen 2548 484 (1887 2 256 636) M., Provisionen 3933 669 
(1887 3 215 616) M. — Die Reserven erhöhen sich gegen die Bilanz des 
Vorjahres um 6448810 M. (incl. des Gewinnes auf 15.000 000 M. neu 


zu reifen, aufgegeben und beabſichtigt, ſobald es die Witterung ge- | emittirte Actien) auf 23 108 580. — Auf Gebäude werden abgeschrieben 


ſtattet, für den Sommer fih nach Creiſau zu begeben. 
Die „N. A. 3.“ kommt auf den Fall der „Volkszeitung“ zurück, 
um Klage zu führen, daß in einem großen Theile der Preſſe nur das 


555 800 M. 

In der auf den 15. April festgesetzten Generalversammlung wird 
der Verwaltungsrath die Erklärung abgeben, dass er mit Rücksicht auf 
die stattgehabte Capitalserhöhung von seinem statutenmässigen Rechte 


Intereſſe des im Zeitungsweſen angelegten Capitals gewahrt werde. auf Tantieme vom Jahre 1889 ab nur in entsprechend geringerem Um- 
Sie betont, daß man vor einer Lücke im Geſetz fehe, die ausgefüllt] fang Gebrauch machen werde. 


werden müſſe, wenn nicht die Vergiftung der Volksſeele einen immer 
weiteren Umfang annehmen ſoll. 
Redacteur Fiſcher, der bei der Correſpondenz 


dem Berliner Correſpondenten eines Pariſer Blattes. 
leicht am Oberarm verwundet. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Wien, 20. März. Abgeordnetenhaus. 


wäre A Ep einer hieſigen Vorsitzende 
Zeitung beſchäftigt it, duellirte ſich mit dem Schriftſteller Quearb, bahn, schwebte auf aller Lippen. 
Quearb wurde] Joubert, der an dem Kupferring einen grossen Antheil hatte, in Zah- 


* Von der gestrigen Berliner Börse schreibt die „Nat.-Ztg.“: Die 
Verhältnisse des Pariser Plaizes übten einen Einfluss auf die hiesige 
Börse aus. Der Name Joubert, Präsident der Banque de Paris und der 
des Aufsichtsraths der österreichisch-ungarischen Staats- 
Es war das Gerücht verbreitet, dass 


lungsstockung gerathen sei. Dieses Gerücht gab nun Anlass zur An- 


„nahme, dass die Folgen des Sturzes des Comptoir d’Escompte noch 


nicht ihre Enäschaft erreicht hätten, dass vielleicht die Banque de Paris, 
welche von dem genialen Präsidenten die Richtung ihrer Thätigkeit erhielt, 


Im Verlaufe feiner Redefin Mitleidenschaft gezagen werden dürfte. Das erwähnte Gerücht wurde 


bemerkte der Unterrichtsminiſter v. Gautſch noch, Prinz Liechtenſtein] von anderen Meldungen aus Paris abgeschwächt, nach welchen dort von 


habe eine Reihe von Beſchwerden gegen einzelne Einrichtungen und 
Vorkommniſſe e der Volksſchule vorgebracht, welche volle Beachtung 
verdienten. (Bewegung auf der Linken.) 


einem Fall Jouberts noch nichts bekannt sei. Man befürchtet nun 
einen Courssturz der Actien der österreichisch-ungarischen Staatsbahn 
Franzosen), wenn jenes Gerücht sich bewahrheitet, da Joubert einen 


Er, der Miniſter, müfje | grossen Theil dieser Actien besitzen soll. Es ist das derselbe Mann, 


jedoch die Lehrerſchaft überhaupt in Schutz nehmen, da ein großer dessen Treiben in der Verwaltung der Staatsbahn schon seit zwei 


Theil derſelben ſeine Pflichten in durchaus anzuerkennender Weiſe er⸗ 
fülle. Wenn er ſeiner Zeit ſein Votum über eine Volksſchulreform 
ſeiner Ueberzeugung entſprechend rückhaltlos abgeben werde, 
er dies als Rath der Krone und im Bewußtſein ſeiner Verantwort⸗ 
lichkeit thun und nicht als ein Werkzeug des Prinzen Liechtenſtein, 
aber auch nicht als ein Werkzeug der Oppoſttion. — Der Abgeordnete 
Adameck urgirte die Aufhebung der Prüfungsverordnung für die 
böhmiſche Univerſität in Prag, Gregr trat energiſch für die neue 
Schule ein und betonte dabei, e 
der Kirche erſtrebten; Rutowski ſprach fih dahin aus, daß die Ent: 
ſcheidung der Frage, in welchen Orten Confeſſionsſchulen zu errichten, 
den Landtagen zu überlaſſen ſei. Sodann wurde die Debatte auf 
morgen vertagt. 


Jahren als höchst gefährlich bezeichnet wurde. Seine genialen Ideen, 
die zuletzt noch in dem Plane des Ankaufs der Orientbahnen für die 
genannte Bahn einen Ausdruck fanden, müssten die Staatsbahn zum 


fo werde | Ruin führen, da sie ihr immer neue Lasten aufbürdeten. Für die Ver- 


hältnisse der Staatsbahn kann es daher, nach Ansicht des eitirten 
Blattes, nnr von Vortheil sein, wenn der bisherige Präsident des Auf- 
sichtsraths vom Schauplatze abtritt. 

W. T. B. Hamburg, 20. März. Der „Hamburgischen Börsenhalle“ 
zufolge sind von gestern bis heute Mittag die ersten 34 Kähne mit 
Zucker von der Oberelbe, 220 000 Centner enthaltend, in Hamburg 


daß die Clericalen nur die Herrſchaft angekommen. 


W. T. B. Dortmund, 20. März. Gestern Nachmittag fand hier, 
wie schon gemeldet, eine Plenarversammlung des Aufsichtsrathes der 
Dortmunder Union statt, in welcher der Abschluss für das erste 
Halbjahr 1888 bis 1889 vorgelegt wurde. Ueber die Höhe des Gewinnes 
haben wir bereits Mittheilung gemacht. Auch über die Betriebs-Ver- 


Wien, 20. März. Der Kaifer trifft gleichzeitig mit der Kaiſerin] hältnisse des laufenden Halbjahres konnte die Direction Betriedigendes 


Sonnabend hier ein. Beim Exkönig Milan ſchrieben fih im Hotel 
zahlreiche Perſonen ein, darunter mehrere Diplomaten. 


ſuchte Nachmittags Kalnoky und den Sectionschef Szögyenyi. 


berichten. Ob und event. inwieweit indess auch das laufende zweite 


Milan be- Halbjahr einen Mehrgewinn gegen das entsprechende Halbjahr des Vor- 


jahres ergeben wird, ist nach Ansicht der Direction nicht zu bestimmen. 
Der Aufsichtsrath konnte von den Berichten und Vorlagen der Direction 


Wien, 20. März. König Milan ift beute früh hier eingetroffen] mit Befriedigung Kenntniss nehmen, sprach aber schon jetzt seine An- 
und am Bahnbofe von dem ſerbiſchen Geſandten Petronjevie empfangen] sicht dahin aus, dass ähnlich wie pro 1887/88 starke Abschreibungen 


worden. An dem geſtrigen Hofdiner in Pet zu Ehren des Königs 
Milan nahm auch der Miniſterpräſident Tisza Theil. 

Budapeſt, 20. März. Eine Menge Studenten brachte vor der 
Wohnung des Abgeordneten Kraſtzik demſelben eine Katzenmuſik dar. 


in Aussicht zu nehmen seien, um die finanziellen Verhältnisse der 
Union fortschreitend zu verbessern, so dass die Union im Stande ist, 
sümmtliche Werke und Anlagen fortwährend den Fortschritten der 
Technik entsprechend auf der Höhe zu erhalten und weiter zu ent- 
wickeln. Die gesteigerten Betriebsüberschüsse sind wesentlich auf die 


Die Menge ging ſodann vor die Redaction des Regierungsblattes] grossen Verbesserungen und Neuanlagen in den letzten 5 Jahren zu- 


„Nemzet“, verbrannte dort eine Nummer des Blattes und bewarf die [rückzuführen. 
Pol ziſten mit Steinen; die Menge wurde ſchließlich von den Truppen 2 


zerſtreut. Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen. 
Rom, 20. März. Der Papſt ernannte den Münchener Nuntius 
Ruffo Scilla zum Majordomus und Palafipräfecten. 


è Soifen-Convontlon. Am 18. d. M. versammelten sich in Proskes 
otel zu Kandrzin die Seifenfabrikanten aus Ratibor, Gleiwitz, Tarno- 
witz, Schoppinitz, Oppeln, Cosel, Neisse u. a. O., um über die in Kraft 
getretene Preisconvention zu berathen. Einmüthig wurde beschlossen, 
an derselben unverändert festzuhalten; von den Breslauer und, anderen 


Rom, 20. März. Bei dem geſtrigen, anläßlich der Errichtung] Fabrikanten waren Zustimmungs-Kundgebungen eingetroffen. 


einer katholiſchen Univerſität in Waſhington veranſtalteten Banket im 
nordamerikaniſchen Collegium hielt Cardinal Parroechi eine Rede, in 


Concurs- Eröffnungen. 
Schlächter August Friedrich Wilhelm Seeligmann zu Altona. — 


welcher er ſagte, wenn der Papſt Europa verlaſſen ſollte, würde er] Posamentierwaarenhändler Alexander Hess zu Berlin. — Firma P. Segal 


ein Aſol und Gaſtfreundſchaft bei den amerikanſichen Biſchöfen finden. 

Nom, 20. März. Der „Riforma“ zufolge reducirt ſich der 
Zwiſchenfall Benghaſi auf folgende Thatſache. Der Unterpräfeet 
erwiderte nicht den Beſuch des neuen italieniſchen Viceconſuls, obwohl 


zu Bremen. — Gold- und Silberarbeiter Heinrich Edmund Rausch zu 
Dresden. — Bautischler Johann Hinrich Haeseker zu Hamburg. — 
Handelsfrau Maria Stöcking zu Köln. — Handelsmann Carl Gustav 
Scholze in Königstein (Elbe). — Ackermann Karl Schollmayer in Kost- 
heim. — Bäckermeisters-Eheleute Johann Konrad und Emma Ernestina 


letzterer das Exequatur des Sultans hat; er ließ darauf das betreffende | Dornberger in Wöhrd. 


Schreiben des Viceconſuls unbeantwortet. Das Erſcheinen des 
Panzerſchiffes habe, wie gemeldet, den Unterpräfecten veranlaßt, Ita: 
lien jede Genugthuung zu geben. a 

Rom, 20. März. Die „Agenzia Stefani“ erklärt die vom 
„Gaulois“ verbreitete Meldung über eine Mittheilung Crispis an 
den dieſſeitigen Botſchafter in Berlin, Grafen de Launay, betreffend 
die Zuſammenſetzung des neuen Cabinets, für vollſtändig falſch. 

Paris, 20. März. Gutem Vernehmen nach werden der Präfident 
Carnot und Gemahlin am 2. April einer Einladung des deutſchen 
Botſchafters, Grafen Münfter, zum Diner Folge leiten. 

Paris, 20. März. Die hieſige Handelskammer votirte im Namen 
des Pariſer Handels einſtimmig ihren Dank dem Finanzminiſter, 


Bank von Frankreich und Allen, welche patriotiſch die Initiative bei] feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


der Intervention gelegentlich der Kriſe des Comptoir d'Escompte er⸗ 
griffen haben. 

Petersburg, 20. März. 
gemeldet: Nach den letzten Nachrichten befindet ſich Abdurrahman 
unthätig in Mazanscherif. Gohlam Chaider iſt in Ungnade gefallen, 


Schlesien: Wilhelm Lück in Tarnowitz, Verwalter Kaufmann 
Anselm Plusqua, Anmeldefrist 27. April. — Heinrich Habel in Liegnitz, 
Verwalter Kaufmann Adolph Blasche, Anmeldeirist 12. Mai. 


Breslau Wasserstand, : 
20. März. O.-P. 5 m 16 cm. M.-P. 3 m 86 cm. U.-P. — m 64 em. über 0. 
21. März. O.-P. 5m 17 cm. 8 3 Be cm. C.-P. — m 68 cm. über 0 
isstand. 2 


Marktberichte. 
# Breslau, 21. März, 9½ Uhr Vorm, Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei müssigem An- 
gebot Preise unverändert. 


Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 


der |schles. weisser 15,90 —17,30— 17.90 Mk., gelber 15,80--17,10— 17,80 Mk., 


Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 14,00—14,50--14,80 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Gerste unverändert, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse 14,00 bis 


Aus Tſhardſhui wird vom 20. Febr. c. | 16,00 Mark. 


Hafer gut behauptet, per 100 Kigr. 13,40—13,50—14.20 Mark. 
Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13.50—1400—14,50 Mark. 
Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogramm 12,50—13,50—15.00 


weil der Emir Verdacht hegt, daß Gohlam an dem Attentat auf den f Mark, Victoria 14.00—15.00—16.50 Mark 


Emir durch die Soldaten in Dchernemal nicht unbetheiligt. Die Er: 


Bohnen unverändert, per 100 Kiloz: amm 18.00 18.50 


\ 


. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft 


:9,% Wark | Lyonnais 655. Fest. 


citun 


alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


ae 


Donnerstag, en 21. Wir, 18%. 


Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 7,50—8,60 bis 
10,30 Mark, blaue 7.20—7,60—8,80 Mark. 
Wicken mehr angeboten, per 100 Klgr. 13,50—14,50—15.50 Mark 
Oelsaaten schwacher Umsatg 
Schlaglein unverändert. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg 


Schlag-Leinsaat... 21 — 20 50 1925 
Winterraps 27 — RE 25 20 
Winterrübsen 26 — WR 23 60 
Sommerrübsen.... 26 — * 23 70 
Rapskuchen matter, per 100 Kilogr. schles. 15,00 15,25 M, 


fremder 13,70 —14 Mk. 

Leinkuchen niedriger, per 100 Kilogramm schles. 16—16,50 M. 
fremder 14—15 Mark. 

Palmkernkuchen 
11¼—12¼ M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother fest, 30— 40—50—57 Mk., 
weisser ruhig, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35 —40—50—60—68 M. 

Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,25—25,50 Mk., Hausbacken 22,00 —22.50 Mk., Roggen-Fuitermehl 
10,20 10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34,00 Mark 


Posen, 20. März. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhnel, 
Getreide- und Producten-Bericht.] Das Angebot sümmtlicher 
Cerealien blieb am heutigen Wochenmarkte schwach. Preise ohne 
wesentliche Aenderung gegen letzte Werthe. Laut Ermittelung der 
Markt-Commission wurden per 100 Klgr. folgende Preise notirt: Weizen 
18,20—17,40—16 M., Roggen 14,00—13,40—13,00 Mark, Gerste 13,80 bis 
12,00—11,40 M., Hafer 13,30—12,50—12,00 Mark, Erbsen, Futterwaare 
13,00—12,50—12,20 M., Kartoffeln 3,60—3,00 M., Wicken 14,10—13,00 
bis 12,50 M. 

—ck.— Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 
vom 13. bis 20. März 1889. Eine Zunahme des Verkehrs in Kartoffel- 
fabrikaten hat sich auch im heutigen Berichtsabschnitt nicht ergeben, 
Während Fabrikanten und Producenten auch heute noch nicht mit 
dringenden und niedrigeren Offerten von Stärke und Mehl hervortreten 
und sich nur in wenigen Füllen billigeren Geboten fügen, ist es die 
zweite Hand, welche bestrebt ist, sich von ihren Vorräthen frei zu 
machen. Indess die wiederholten und stets ermässigten Offerten haben 
nur dazu gedient, Käufer zurückhaltender zu machen. Zwischen den 
Berliner Preisen von 25,75 M. loco und 24,50 M. April-Mai liegt eine 
Differenz von 1¼ M., welche schwer zu begründen ist. Für übliche 
Prima-Qualität Stärke und Mehl ist zu notiren von 21—24,75 M. ab 
den schlesischen, posenschen und 4 S aspa Stationen, von 25—26 
Mark den märkischen und sächsischen Stationen. Frei Stettin 25,50 bis 
25,75 M. Von Secunda-Qualitäten wurde Einiges angeboten, indess zu 
hoch gefordert. Feuchte Stärke wurde bemerkbar weniger angeboten, 
aber auch die Nachfrage ist schwächer geworden. Kartoffelzueker und 
Syrup haben im Inlande mässigen Abzug, die Preise vielleicht etwas 
matter, ebenso bei Dextrin. — Wir notiven: Kartoffelstärke, feuchte, 
reingewaschene, 12,70 M., La. centrifugirt und auf Horden getrocknet 
prompt 25,70—26 M., Lieferung Januar 25,70 M., April-Mai 24,50 M., 
do. ohne Centrifuge gronni 25 M., do. IIa. 23—24 Mark. Kartoffel- 
mehl, hochfeines, 27 M., do. Ia. prompt 26—26,30 M., do, IIa. rompt 
23—25 Mark, 1 Ia. weiss prompt 28 M., do. zum Export 
eingedickt 29 Mark, Ia. gelb 26 bis 26,50 M., Kartoffelzucker Ia. weiss 
prompt 28 M., do. Ia. gelb 26—27 M., Dextrin Ia., gelb und weiss 36 
bis 37 M. — Weizen- und Reisstärke behielten ruhigen Handel, 
— Wir notiren: Ia. grossstückige, Pasewalker, Hallesche 44—46 M., 
kleinstückige 38—41 M., Schabestärke 32 bis 35 M., Reisstückenstärke 
44—45 Mark, Reisstrahlenstärke 46—47’Mark. Preise per 100 Kilo frei 
Berlin für Posten nicht unter 10000 Kilo. 

Berlin, 20. März. [Producten-Bericht.] Weizen loco träge, 
Termine flau, schliessen befestigt. — Roggen loco schwacher Umsatz, 
Termine flau, — Hafer loco und Termine matt. — Roggenmehl matt, 
Rüböl fester. — Spiritus matter. 

Weizen loco 175—193 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 187—1853%,—186%, M. bez., Mai-Juni 1871/,—186%,—187},, 
Mark bez., Juni-Juli 1883, —1873/,—1881/, M. bez., Juli-August 187½ bis 
1871/,—1871/, M. bez., September-October 1854, —185--185'/, M. bez. — 
Roggen loco 140—152 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
feiner inländ. 144— 149 M. ab Bahn bez., April-Mai und Mai-Juni 1491/3 
bis 149—149¼ M. bez., Juni-Juli 150—149½ —149¾ M. bez., September- 
October 151½—150½ Mark bez. — Mais loco 130—136 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 119 Mark, September-October 
120 M. — Gerste loco 122—195 M. per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert. — Hafer loco 138—162 Mark per 1000 Kilo — Qualität ge- 
fordert, mittel und guter preuss. 142—146 Mark, mittel und guter schle« 
sischer 144—148 Mark, pommerscher, uckermärk. und mecklenburg. 
144-148 Mark, fein preuss., schles. und pomm. 151—157 Mark ab Bahn 
bez., April-Mai 1391/,—139%/, Mark bez., Mai-Juni und Juni-Juli 138½ 
Mark bez., Juli-August 137%, M. bez., September-October 136 M. bez. 
— Erbsen, Kochwaare, 155—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 135 bis 
150 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
25,25 — 4,3 M., Nr. O: 22,50—21,50 M., Roggenmehl Nr. 0: 22,00— 21.95 
Mark, Nr. O u. 1: 20,75—19,75 M. bez., März und März-April 20,50 bis 
20,55 M. bez., April-Mai 20,50—20,55 Mark bez., Mai-Juni 20,60—20,65 
Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 57,3 M., März 58,3 M., April-Mai 
57,7 M. bez., Mai-Juni 57,1 M. bez., September-October 51,5 M. bez. 

Petroleum loco 23,3 M. 

„ Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,1—53 M. bez., gestern 53,1 M. bez., März und März-April 51,7 Mark 
bez., April-Mai 51,9—51,8 bez., Mai-Juni 52,4—52,3 Mark bez., Juni-Juli 
53—52,9—53 M. bez., Juli-August 53,5—53,4—53,5 Mark bez., August- 
September 54,3—54 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe 
loco ohne Fass 33,3—33,2 M. bez., März und März-April 32,3 M. bez., 
April-Mai 32,5—32,3--32,4 Mark bez., Mai-Juni 32,9-—32,7—32,8 M. bez., 
Juni-Juli 33,6—33,5 Mark bez., Juli-August 34,1—34 Mark bez., August- 
22 34.6—34,4—345 M. bez., September-October 34,8 —34,7 —34,8 
ark bez. 
Kartoffelmehl loco 25,60 — 26,00 M., April-Mai 24,40 M. 
Kartoffelstärke trockene, loco 25,30 —25,60 M., April-Mai 24,40 Mark 


123—1314, September-Oetober 


Börsen- und Handels- Depeschen, 

Paris. 20. März, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.) (Nach- 
trag.) Türkenloose 49, 40. 5% priv. türk. Obligationen 440. —, 
Banque ottomane 540, —. Banque de Paris 662, 50. Banque d'escompte 
508, 75. Credit foncier 1325, —. Credit mobilier 392. 50. Panama- 
Kanal-Actien 53,75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 59, —. Rio Tinto 
277. 50. Suezkanal-Actien 2242, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
1227. Wechsel auf London kurz 25, 29. 30% Rente 85, —. 40% 
unific. Egypter 441, 25. 4% Spanier äussere Anleihe 74%. Meridionale 


Actien 760 —. Cheques auf London 25. 30½. Behauptet. 
Comptoir d'escompte 147, —. Société Industrie des Metaux —. 
Paris, 20. März, Abends. ee E 3proc. Rente 85, 01. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 75. Aproc. Ungarische 


Goldrente —, —. Türken 1865 15, 17. Türkenloose — — Spanier 
(neue) 74,68. Neue Egypter 441. 25. Banaue ottomane 539, 68. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 287.50. Panama 51,56. Comptoir 
d'Escompte 152. Metnux 30, — Banque de Paris 675—705 - 686, 
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London, 20. März. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 744g. 5% priv. Egypter 103, — 40% unif. Egypter 87. 
30% garant. Egypter 100%. Convertirte Mexikaner 401/8. 60% consol. 
Mexikaner 93½. Ottomanbank 12765 Suezactien 88½. Canada Pacific 
437g. Englische 2¼% Consols 97¾8 . Silber —. Flatzdiscont 2/80. 
PIRJA egypt. Tributanlehen 873/4. Be Beers Actien neue 14%. Rio 
Tinto 11/8. Rubinen-Actien 1¾ Agio. Fest. 

London, 20. März, Nachmittag 5 Uhr 40 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2¾ % Consols 97½. Convert. Türken 15. 
1873er Russen 101/. Italiener 94%. 40% ungar. Goldrente 84. 40% 
unific. Egypter 86¾. Ottomanbank 11/8. Silber 42%. 60% consol. 
mexican. Anleihe 931a. Suez-Actien —. Rio Tinto —. 

London, 20. März. In die Bank flossen heute 22000 Pfd. Sterl. 


Amsterdam, 20. März, Nachmittag. [Schiıuss-Course] 
Oesterr. T'anierrente Mai- November verzl. 681/,, do. Februar - August 
verzl. 688/. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69½, do. April- 
October verzl. 688%. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente 
837/3. 5% Russen von 1877 1003%,. Russ. sse Eisenbahnen 1213),. 
do. I. Orient-Anleihe 63, do. II. Orient-Anleihe 63%. Conv. Türken 
1475. 51/0), holländ. Anleihe 1011/3. 5%, garant. Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen 106, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 1213/4. 
Marknoten 59, 10. Russische Zollcoupons 191/85. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 20. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 60, 
russ, II. Orientanleihe 995/,, do. III. Orientanleihe 100%, do. Anleihe 
von 1884 148, do. Bank für auswärtigen Handel 249, Petersburger Dis- 


London, 20. März. Chili-Kupfer 391,,, per 3 Monat nominell. 

Amsterdam, 20. März. Nachm. Bancazinn 57. 

Antwerpen, 20. März, Nachm. 4 Uhr 40 Min. [Petroleum« 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16½ bez., 165/; Br,, 
per März 16½ Br., per April 16 Br., per Septbr.-Decbr. 17 Br. Ruhig. 

Hamburg. 20. März, Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 6, 30 Br., 6, 20 Gd., pr. April 6,25 Br. — Wetter: Regnerisch. 

Bremen, 20. März. Petroleum (Schlussbericht) matt, Standard 
white loco 6, 25 bez. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 


25 v ' März 20., 21. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
Frankfurt a. M., 20. März, Abends. [ Effecten- Societät. ] eonto-Bank 653, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. | Luftwärme (G.) --. + 96 + 308 | + 22 
Schluss.) Credit-Actien 2537/4. Franzosen 203 ¼. Lombarden 835/,.| Bank 495, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 1413/4, Grosse russ. | Luftdruck bei 0° (mm) 734,9 732,2 123,8 
alizier —. Egypter 87, 40. 4% Ungar. Goldrente 85, 20. 1880er | Eisenbahn 237, Kurs-Kiew-Actien 350. Dunstdruck (mm) 5.3 5.2 4.6 


Russen —, —. Gotthardbahn 142, —. Disconto-Commandit 237, 90. 
Duxer —. Laurahütte —, —. Dresdener Bank 154, 50. 30% portug. 
Anleihe — Fest. 


Frankfurt a. M., 20. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
ö Londoner Wechsel 20, 462. Pariser Wechsel 
80, 875. Wiener Wechsel 167, 95. Reichsanleihe 109, —. Oesterr. 
Silberrente 70, 30. Oest. Papierrente 69, 90. 3% Papierrente 83, 60. 
4% Goldrente 93, 60. 1860er Loose 124, 20. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 85, 30. Ungar. Staatsloose —. —. Italiener 
95, 80. 1880er Russen 90, 90. II. Orient-Anleihe 67, 30. III. Orient- 
Anleihe 67, —. 4% Spanier 74, 70. Unific. Egypter 87, 50. Conv. 
Türken 15, 20. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 10. 5%, Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe —, —. 50% serb. Rente 82, 20. Serb. Tabaks- 
rente 83, 90. 5% amort. Rumänen 96, 40. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 70. Böhmische Westbahn 268. Central-Pacifie 111, 50. 
Franzosen 204. Galizier 171. Gotthardbahn 142. 10. Hessische 
Ludwigsbahn 110, 70. Lombarden 83. Lübeck-Büchener 173, —. 
Nordwestbahn 152, 60. Unterelbische Prioritäts-Actien —, —. Credit- 
Actien 253. Darmstädter Bank 172, 70. Mitteld. Creditbank 111. 80. 
Reichsbank 133. 50. Disconto-Commandit 237. 50. Dresdener Bank 
154, 20. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 136, 50. 
4% griechische Monopol-Anleihe 75, 90. 41/0), Portugiesen 97. 80. 

Siemens Glasindustrie 162, 20. 4% neue Rumänier —, —. Still 

Privatdiscont 20%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 254, —. Franzosen 2031/4. 
Galizier 1711/3. Lombarden 837/;,. Egypter 87, 40. Disc.-Commandit 
237, 80. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthardbahn —, —. 

Hamburg, 20. März, 8 Schluss- Course.] Preuss. 
4% Consols gr; Silberrente 70%/,. Oesterr. Goldrente 933/,. Ungar. 
4% Goldrente 85¼½. 1860er Loose 125 ¼½. Italienische Rente 95%. 
Credit-Actien 254. Franzosen 508. Lombarden 210, —. 1877er Russen 
D. 1880er Russen 89%. 1883er Russen 1111/3. 1884er Russen 973). 


Newyork, 20. März, Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 95¼½. Wechsel aut London 4, 853/,. Cable transfers 
% 89½. Wechsel auf Paris 5, 20. 40% fund. Anleihe 1877 1295J,. 
Erie-Bahn 275/3. Newyork-Centralb. 107. Chicago-North-Western-Bahn 
1041/3. Central-Pacific--Bahn —. Baumwolle in Newyork 10!/,. Baum- 
wolle in New-Orleans 9%,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, —. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 90. Rohes 
Petroleum 7, 25. Pipe line Certificats 911/. Mehl 3, 25. Rother 
Winterweizen loco 91¾. Weizen per März 90, per April 90½. 
per Decbr. 9213 Mais (old mixed) 437% Zucker (Fair refining musco- 
vados) 51/4. affee Rio 18¾. Schmalz loco 7, 27. Rothe & Brothers 
7. 65. Kupfer —, —. Getreidefracht 3 

Liverpool, 20. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Ruhig. Tagesimport 10000 B. 

Liverpeol, 20. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speenlation und Export 500 B. Ameri- 
kaner unverändert, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März 
55% Käuferpreis, April-Mai 5°%,, do., Mai-Juni 5°%/,, do., Juni-Juli 5% 
do., August-September 5°°/,, do., October-November 5% Verkäuferpreis, 
November-Decbr. 5°%/,, d. do. 


Wien, 20. März, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni 
7, 46 Gà., 7,51 Br., per Herbst 7, 63 Gd., 7, 68 Br. Roggen per Mai- 
Juni 6, 30 Gd., 6,35 Br., per Herbst 6, 35 Gd., 6,40 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 08 Gd., 5, 13 Br., per Juli-August 5, 22 Gd., 5, 27 Br. 
Hafer per Mai-Juni 5, 85 Gd., 5, 90 Br., per Herbst 5, 87 Gd.. 5, 92 Br. 

Pest. 20. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
flau, per Frühjahr 7, 06 Gd.. 7, 08 Br., per Herbst 7, 34 Gd., 7, 36 Br. 
Hafer per Frühjahr 5, 28 Gd., 5, 30 Br. Mais per Mai-Juni 4, 79 Gd., 
4. 80 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 20. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per März 25, 00, per April 25, 10, per Mai-Juni 25, 40, per 
Mai-August 25, 30. Mehl ruhig, per März 55, 00, per April 55, 10, 
II. Orient- Anleihe 65¼½ũ . III. Orient- Anleihe 65. Berliner Handels- | per Mai-Juni 55, 60, per Mai-August 55, 50. Rüböl fest, per März 

esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 171. Dise.-Commandit| 81, 00, per April 78, 00, per Mai-August 70, 75, per Septbr.-Decbr. 

75). H. Commerz-Bank 8705 Nationalbank für Deutschland —. f 60, 00. Spiritus ruhig, per März 41, 00, per April 41, 50, per Mai- 
Nordd. Bank 169715, Gotthardbahn 1411/3. Lübeck-Büchener Eisenbahn | August 42, 25, per Septbr.-Decbr. 41, 50, 

l 


Dunstsättigung (pCt.) 59 87 85 
Wind (0-6) 8. 2 80. 1. still. 
Wetter bezogen. zieml. heiter. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh ........... — 


Hartguß⸗ 
Wellen -Boſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 5 y 
Größte Haltbarkeit. — Groe Erſparniß an Heizmaterial. 
Stan von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


tanislaus Lentner & Co., Breslau, 
Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Dampfkeſſelfabrik. 
Frische fette 


Fasanen, 


Perlhühner, Puten, Poularden, 
Capaunen, Enten, Hamb. Hühner, 


Rennthier- 


Rücken und Keulen 
Hasel-, Schnee- und Birkhähne, 
frische Perigord- 


Trüffeln, 
Blattsalat, 


Endivien, Radies, R 
[3626] empfehlen — 


Eduard Trewendt in Breslau. 


Turnſiederbuch 
ſür Mädchen. 


Herausgegeben 


von 
Wilhelm Krampe, 
Oberturnlehrer und Dirigent 
des ſtädt. Schulturnweſens. 
Mit dem Bilde Jahn's. 
Taſchenformat. 
Preis 50 Pf. 
50 Exempl. koſten — — M., 


2 = 4 - : 100 Exempl. 40 0 

1701. Marienb.-Mlawka 79% Mecklenburger Fr.-Fr. 150%,. Ostpr.] London, 20. März. An der Küste 10 Weizenladungen angeboten.] $ N | (ll ` 40 
Südbahn 90 ½ Unterelbische Pr.-A. 101%,. Laurahütte 136 f. Nordd. — Weiter: Veränderlich. Zu besichen buch alle Buch⸗ Chin el ude, 
Jute-Spinnerei 153. A.- C, Guano-Werke 143%. Privatdiscont 20% Leith, 20. März, [Getreidemarkt] Weizen 1 sh. niedriger, handlungen. 


9, Schweidnitzerstrasse 9. 
Courszettel der Berliner Börse vom 20. März 1889. 


Hamb. Packetf-Actien 147½. Dyn.-Trust-Actien 981/,. Fest, übrige Artikel matt, vernachlässigt. 


Zins- Cours Div. Div. | Zins- Cours 

Gold, Silber und tn [ze] EN Fi a ae lat] ferm vom 19. | vom 20. 1887. 1286 Term vom 19. vom 2%, 

7 yours -— s 5 —— Por Bk. 3 1 50,30 G 50,25 G 

Serb. amort. Rente......... 5 1 ½ | 81,50 b | 81,75 bG §Oberschles. Pomm. Hypoth-Bk. % . h j 50,39 25 

Be > vom 18. l vom s0. die., kisenb.-Hyp-Obiig..ls % | 8400 8 | 8409 bac dto. x : =- Pos. Provinz.-Bank | 5½ | 51. | 1, 116% B- 11600 B 
S0 Fres Stücke... 16215 bs [Türkische Anleihe von 1861 1 1 15.25 wG 15,40 b dto. 5, 2 104,0 6 Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 | 6a] % 1440 bag 124.00 bzB 
16.70 G dto. dto. von 188805 17 1 79,25 ba G 79,25 ba dto. 1878 ꝑ⁊ f4 fth ih —— 104,70 bG dto. Centr.-Bod.40% 321; | 92 | 1 142.70 b |142,50 b 

29.48 2047 B Ungarische Goldrente ..... 11104 85.30 ba 85.20 bz dto. 1874 41 7 — — =. dto. Hyp.-V.-A. 5% 725 8 11 144% @ 1145 G 
ö 7 167,90 bz dio, Eisenbahn-Anl. 1889 4½ 11% 98.40 B 40 bz dto. Em. von 1879. .|41/| 1f; 1] 1102,90 baB 103,90 ba f dto. Hypth.-Act.-B. 6 | 6ta | ih |119,75 bzG 118.50 bz@ 

Oesterr. Bib. Conp- (vinldeh; Berlin). == A dto. Papierrente 5 1% ½ | 78,90 eba@ | 79,10 bs dto, dto. 1880. 4 | th | — — — — Reichsbank......... e % 13875 bz@ 1138,10 bz 

Buss. Noten 100 K. . 217,10. ba. 21140 bs Loose Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....|4 |t ½ 10430 @ — — Russ. B. f. ausw. H.| 0 — ih | 66,50 b | 66,40 bz 

nn ren e e 11 146.10 bz 148.40 bz sche RE se een Schien Bankverein 6 | 7° | il 155 3 

a i 5 Rheinische III. von 58 u. 60 || — — — — chles. Bankverein 1 y 
Deutsche Fonds, Baier. Prämien-Anleine ....|4 | ijo [14475 be [145.00 65 le an e 8 8 


* “u f | Ausländische t 
ſar HER aa To 3 Braunschw. ee, — (436 ß 580 va A — Eisenbahn-Prioritäts 2. 8. . 
u Loose 2 — 49,50 Gotthard 1. — SR de ai a 
Deitsche Reicha Anleihe it, cel B o Coln-Mindener Präm.-A-8..|S1p] g ine 80 ba [141.75 ba | italienische Eisenbabnen i 25 29 9900 S Gesellschaften verstehen eich Mie DO Tiaa 
1 


7 
* in vsch.'108.80 bz Dessauer St.-Präm.-AnL 4 1137.00 bz 138.00 bz Sardimische ......... Ir 1 90.00 ba pro 188788 und 1888/89.) 


vsch. 100.80 bd Finnl. 10 Thlr.-Loose ..... 8 54.25 b 53.90 tz Dus-Bodenbach I. 89,56 e | 89,60 @ 


5 | 1 


0 an Pe 5 98.0 G f: Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegehen 
to. B 3½ 1/4 ½10 104.60 b Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb. 3 ½ ½ ½% 112,50 bz 112.25 bz Dux-Prag . . f | Hi th 198,49 G 108,419 G € 0 u 
dto. Staats-Anleihe ....- 4 | 1h 1 104.20 B "dio, dto, I ½ % % [10960 bB 1090 bG |Elisabeth-Westbahn frei...|4 |1 Y19/103.80 beg 1108.00 G Zn a [| i pas ba@ 186.10 828 
nns Hamburger 50 Thìr-Loose-|3 | ia (4850 @ [14825 @ fGaliz. Carl-Ludwigsbahn s 16 if | 8475 aG | 000g färehimedes Pferdab. 12 | = | i [14825 ba 8580 6% 
Berliner 1 Sij 97 7 103.90 G Kurhessische 40 Thlr.-Loose — — 324.50 B 824.50 B — n ie 1 ng 8 182 82 Berl Bebe zul 15 — An Sabo B 
dto, ' dto. o. 1 ar, 5 ü Thir.-Loose. . 3½ 14 [140.50 bz 240.00 oz aschau-Oderderg +»... ....]5 17 . . = ‚75 
. Stad lee Eichel e c . | | 1 hang Meng 
osensche neue Fiandbr..: KA ba saod Meining. Prämien-Pfandbr.|t 180. 2 prinz Rudolf ........- X 101 r Bochum: @ 2 200 C 200,50 ba 
to. dto. dto. Hg] 1j ½ [101,60 be h Loose —1 — |2125 bs 27.25 B Lemb.-Czernow. 100% Steuer 1 1 — — 99.10 8 ussstahl.. E 3 200 
gelle. landsch. Pfdb. Lit. A. ah 1% [101.60 baB Sehr Sit von 1858. —] — 830,00 bg 3200 bz dro. ate steuerfreilt [tat] 7540 K | 2500 @ f Bresl. Act-Br. conv.| 0 1 | 8:50 8 an 80 
Posensche Rentenbriefe . J | #ı fz 4106.00 dto. Loose von 1860...5 ½ 12426 bz@ 124.0 ba Mährisch-Schlesische .fr. — |6825 @ 8840 8 dio, © e 
Seblesische dto. “efa 4 19.90 B dio. dite, von 186 — — ee »@ 210 be@ [est Franz. ar HR R A A 45 i a — 5 | # 11 [18473 e 18400 bac 
Hamb. Staats-Anleine . 3 | Ys ½ 92.90 bag Oldenburger 40 Thir.-Locseſs 9 ½ 136.7 B 156475 tzB dto. to. IBAS Nia 21a | 82.00 02.30 bs  JPonnersmarekhü; O | 3 | i | 750 50 | 76.00 628 
12| Ya % 103,00 bz G 55.3½ 1 2.75 B 17250 bz dto. dto. (Gold): % ½102.40 bz 1 e 2 iz | 76 5 
— Be von Eh 12 92 1880 8 Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 — ls 15 l4 2 — e 10838 W Joesterr. Nordwestbahn 5 % 5060 e | 20 40 b Dorii: gaa Pr. AE ú, 102.30 bz@ 101.30 ba 
sische Rente von «| 35, Raab-Gratzer sis.. . f 40 |2054 25 . ölbethaib.. 121% 88.70 G 88.50 G e — — ET el 81,75 bz@ 
S ifi Ar „lö {th ½ 185,00 G 181.90 B dto. Lit. B. Elbe — 45 % thr 88. Erdmannsd. Spinner] © K 
D-Grunder-Bank fh ra 5 Ya r WER 8 f ee [HERE haama (einem ring 1 l 586, [ena Iemutzueremiels |= | de faae ma lietis 
aio an Ann HER 0 8 , las | Me Meise iena G 
Deutsche Hypothek. IV. vis vsch. 172,00 G Ungarische Loose —f — 123000 58 [249,75 bzB bie k doinh 6 1. 1% —— - u * Görlitz. Eisenb.-Bed- eh = ih 0300 220 190,0 bad 
dto. duo. 1 45 |108,10 bag Eisenbahn-Stamm-Prioritäten; dto, dto.  Gold-Pr.l5 4 1102.20 bs 102.20 G Gruson-Werk . . . Z |4 17220 8 6,90 bz 
EE EAEE E vom man | a gana oh lipje go [esa ame [Hmm Masse] $ |Z | i paa 8 8 
dto. dto. dto., [31,1 tfr 17 | 99,50 bzG EF!!! TU LE A ei Brest-Grajewo Re 5 194.60 B 94,70 bz Kramsta Schies, L. 61] — 15 47.00 bzG . 555 br 
Taler Wolfsberg) rea 108141] 4 a . 8 DormeEnschede...| f, — | 1 [usso S hiago go jOnarkom-Asom. Lal % 48 8 f 0 @ eee , In lee po listao oa 
* . — N tın.- ... = to. to, r 1. L, —* * * 7 ` — 152.80 b 
F e ea esu [osmo [ioia toig S= | a [atume [iaa me 
Nra. Grundt . r 130% 1 % 1056 6 Ostpr. Südbahn. . . p pie i Kursk-Kiew gar. . „ | ats | 91,60 bs | 91.70 528 u Zr 6600 bsa -167,00 bei 
Pomm. liyp.- Pfdb. Lr. 12015 | !jı 17 [108,50 Saalbahn ........... 5 |— | h jiso 8 [113,4 528 10 Js fin % 63,80 bs 39.75 os dto, Eisb.-Hed.] © f Sta 11 
dto Alo. II. w IV. r.110|5 1 10 106.00 8 Weimar-Gera 2 I- IH [31,90 G 21,99 bsG 1 Bases % Lists | 9450 be 94.40 G dto. Eisen-Ind.| 10 | 12 = 201.50 8 20100 ni 
dto. dio. IL rz. 11004½ 1f 1% 1104,00 8 Inlündische Eisenbahn-Stamm-Actien. A. SMAIDA. J % u 9990 bs Í 99.90 be dto. Portl.-Cem.| — | 10 150,60 152, 
— l Asehen-Mastricht. . J 14% | — | 1 166,30 be 66,0 b | dto Kurs fe edu 85:0 @ e @ JOppeiner Cement 21% 6 de [12825 10 ee 62 
1 I. II. 12 11005 ½ ½ —.— G Dorimund-Euschede; 29, | 31/4 ½ | 9,50 oz 94,30 bz Warschau-Terespol ......-- 5 10 110 700.80 bz 100,60 bs ee e Ph — e 
dto. dto. III. 1882 N Eutin-Läb, Lit. A. 1 „ |48100@ | 48.30 d Äwarsen.-Wien II. steuerpf.ls 1 f % 8 |10260 @ Redenhütte St.-Pr... 23 [hm 3 
dto. dto. V ö sch. 108.50 8 Aüter-E ı 50 bad 110.50 da dto. III. dto. s . % 10% @ 102.30 bs Schering. 24 is i} 22400 bad 328.00 G 
dto. dto. W. Ser rz. 116% 44h. 103 40 0 Luawgehczbene.| 2. 978 he be 88e de dio. dto IV. dio. ff e 8 [220m : IBchlen Dampi- ..|— | Shi H I me 8 G 
le es. udwgeh.-Bxbch...: i k „ IV. 25 — anpi- Oi 
2 Sentralb:Cr.-Pfäb. 12.1105 | 14 11400 da@ Lünser-Düchen. .,.. %. — | in ae ms 7740 be dto. ao. V. dto. 1 102,30 ba C 
Pr. Centralb.-Or. 1 17 EE 0,60 G Mainz-Ludwigshaf, ] 41e | — 114.60 bz 114,70 bz dto. dto. VI. dto. |5 |, Hohe ‚7 rede 1a 10% 3 — . 86 bG 
dio. dro. ma. 10% fu [i1060 dg leckt Erden b., 3% | ia ies . ien Parete FAHRT ER a 11 f BG 5 7 8 
„ 8 X . F „Fr... — 54.60 5 anskaukasische .....-.. 5 Pri 41 lie 25 5 
1 11 5 1 1 == — Nasen Mi Steer] 4 N deo [Russische 3 D 1 1% 6810 8 8 ma ge eb br. . 4705 mo 3440 8 
rein. VI. rz 11005 Niederwald-Bahn ..| 2! 21 Mh ; 15. Süditalien. (Méridionaux). . |$ y 32 R 22½ — 34200 0 23500 „ 
—.— ai RL: rZ. ae: 7 10 10500 bag Ostpreuss. Südbahn o” 6 | i = — —— — California- Oreg az A 5 1 pi 1 — bs 10; 20 8 Bol 1 Ps: * ig — 1 28 80 5 0 zG 
1 s 3 ; Wing Te Eo 5 F 1% 91.30 @ f 91.30 bac JTivoli Act.-Bierbr. — 0 1620 182,75 626 
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